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Die Lüge vom friedlichen Islam – auch Günther Jauch kapitulierte vor dem 
Quassel-Imam aus Berlin in seine Talkshow am 29.09.2014 
 

 
 
Die Talk-Runde am 29.09.2014 bei Günther Jauch (3. v. r.): NDR-Journalist Stefan Buchem, 
Imam Kamouss, „Spiegel“-Journalistin Özlem Gezer, CDU-Politiker Wolfgang Bosbach und 
Heinz Buschkowsky (v. l.) 
 
Wieder einmal ist es einem islamischen Imam gelungen einen weichgespülten Islam im 
Fernsehen am 29.09.2014 in der Talkshow von Günther Jauch zu vertreten, obwohl bekannt 
ist, dass der Salafist Abdul Adhim Kamouss als Starprediger häufig in deutschen Moscheen 
auftritt, die für Hasspredigten berüchtigt sind. Er grinste, er fuchtelte. Und er redete so viel, 
dass CDU-Politiker Wolfgang Bosbach und der Berliner Bezirks-Bürgermeister Heinz 
Buschkowsky entnervt resignierten und keine Lust hatten sich noch zu Wort zu melden. Vor 
lauter Angst vor der sogenannten Islamophobie, die im Übrigen nirgendwo in Deutschland 
real existiert, hat Günther Jauch sich nicht getraut den Redeschwall des Imam zu 
unterbrechen. 
 
Ein langjähriger Ermittler zur BILD-Zeitung: 
„Kamouss hat seit langer Zeit einen sehr großen Einfluss auf die Berliner Islamisten-Szene. 
Während er sich vor Jahren noch offen sehr aggressiv und extremistisch äußerte, ist er 
mittlerweile öffentlich gemäßigter. Doch ich gehe davon aus, dass er zwei Gesichter hat. Eins 
für die Öffentlichkeit, das andere nach innen. Und dieses ist radikaler als das, was er in eine 
Kamera sagt. Gerade Kinder und Jugendliche sind von ihm und seiner Art zu sprechen 
fasziniert. Jede Woche bewegt er bis zu fünf Jugendliche zum Konvertieren.“ 
 
Vorwort 
Ja, es gibt viele friedliche und freundliche Muslime, aber es gibt keinen friedlichen 
Islam oder friedlichen Koran. Immer wieder behaupten Islamisten, Moslems und deren 
religiöse Vertreter es gäbe den gewalttätigen oder kriegerischen Islam nicht. Das ist 
grundlegend falsch und gelogen. Für alle Moslems weltweit, egal welche Strömungen und 
Absplitterungen, gilt der gleiche Koran. Der Koran ist bei den Islamisten, wie bei den Christen 
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die Bibel die Grundlage Ihres Glaubens. Alles was ich nachfolgend schreibe, lässt sich auch 
durch die Suren und Inhalte des Koran belegen. Leider hilft das nichts weder schriftlich, 
mündlich noch öffentlich Koransuren zu zitieren, denn es kommt immer die Antwort, das ist 
Auslegungssache oder gilt so nicht. Das ist aber grundlegend falsch, denn der Koran wird 
von den Moslems, genauso wie die Bibel bei den Christen, als das geschriebene Wort 
GOTTES und bei den Moslems das uneingeschränkt gültige Wort von dem Propheten 
Mohammed, als Gründer des Islam im Jahre 638 nach Jesus Christus Geburt angesehen. 
Die Geschichte der Bibel mit den Juden, als das auserwählte Volk GOTTES, beginnt aber 
3.000 Jahr vor Jesus Christus Geburt. Nachfolgend die grundlegenden Wahrheiten aus dem 
Koran und mit den Vergleichen mit der Bibel. Ich habe den Koran und die Bibel gelesen und 
bin zum dem Ergebnis gekommen, dass der Koran genau das Gegenteil der Bibel ist und nur 
eine schlechte Kopie darstellt mit umgekehrten Vorzeichen. 
 
Der Koran stammt weder von GOTT noch von Allah, denn Allah ist nicht der GOTT, der die 
Welt, das ganze Universum und den Menschen erschaffen hat. Der Koran ist eine Erfindung 
des Propheten Mohammeds im Jahre 570 – 632 nach Jesus Christus. Erst 2 Generation 
nach dem Tod von Mohammed wurde der Koran von Kalifen aufgeschrieben und als 
allgemein gültig erklärt. Mohammed führte viele Kriege mit Massenmorden. Das was wir 
derzeit mit der ISIS – dem sogenannten Islamischen Staat - in Syrien und im Irak erleben, ist 
genau das Gleiche, was Mohammed zu seinen Zeiten tat. Die ISIS tut mit allen Gräueltaten 
im Prinzip nur dass, was so direkt im Koran steht. Der Koran beruft sich auf einen 
Religionsführer, der eher brutaler Kriegsherr, als ein Mensch frei von Sünde war.  
 
Gott dagegen hat seine 10 Gebote, die Grundlage der Bibel, direkt an Mose, den Führer 
der damaligen Juden in Stein mit Feuer geschrieben und Moses mit direkten 
Anweisungen (Thora) für sein Volk übergeben. Jesus Christus, der Sohn GOTTES 
wurde als Mensch, als Jude auf dieser Welt geboren. Alle Christen haben deswegen 
jüdische Wurzeln, denn Sie glauben an Jesus Christus, einen Menschen der Jude war, 
gleichzeitig GOTTES Sohn war, ohne Sünde war, den Frieden predigte, alle kranke 
Menschen die zu ihm kamen heilte, aus der Ewigkeit von GOTT kam, deswegen von 
einer Jungfrau geboren wurde, und nach seinem Tod am Kreuz von den Toden 
auferstanden ist und zurück in die Ewigkeit ging, bis er wieder kommt.  
 
Islam und Christentum 
Die Bibel beschreibt 7.000 Jahre Menschheitsgeschichte. Unsere heutige Zeitrechnung 
beginnt mit dem Jahr null / 0 = die Geburt von Jesus Christus, dem Sohn GOTTES. Das 
Neue Testament in der Bibel entstand 60 Jahre nach Jesus Tod, also im Jahr 60. Das Volk 
der Juden wurde in der Bibel schon 3.000 Jahre vor Jesus Christus Geburt erwähnt. 
Mohammed als Gründer des Islam machte den Koran mündlich erst ca. um das Jahr 600 
nach Jesus Christus Geburt öffentlich. Erst 2 Generationen später gab es den Koran 
schriftlich. Die Bibel ist also mehr als 4.000 Jahre älter als der Koran. Allah ist nicht der 
GOTT der Bibel, sondern eine Erfindung von Mohammed, um sich Macht und Ansehen zu 
erschaffen. Das hat ja offensichtlich funktioniert. Auch der Anspruch der Moslems auf 
Jerusalem entbehrt jeder Grundlage. Denn Mohammed war zu Lebzeiten nie in Jerusalem, 
Israel oder Palästina. Deswegen wurde nachträglich im Koran eingefügt, dass Mohammed 
angeblich im Traum mit einem wundersamen Reittier „Buraq“ nach Jerusalem geritten sei. 
Sie Pressebericht bei WordPress: http://ichthys-consulting.de/blog/?p=1677 
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Grundlegende Ansprüche im Koran 
Der Koran mit dem Islam strebt die weltweite Herrschaft über die Bereiche: Religion, Politik 
und Wirtschaft an. Für einen Moslem, der den Islam und den Koran ernst nimmt, gilt nur das 
islamische Recht mit der Scharia. Die Scharia anerkennt keine weltliche Regierungsform. 
Deswegen gehen die islamischen Kriege und Attentate weltweit weiter bis entweder der 
Islam und der Koran vernichtet sind oder die Islamisten die ganze Welt beherrschen. Das ist 
der wahre Anspruch des Islam. Der Islam lehnt jegliche weltliche, demokratische 
Regierungsform ab und fordert auf dieser Ungehorsam zu sein und diese mit allen Mitteln zu 
bekämpfen. Jesus Christus dagegen sagt in der Bibel: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt.“ 
Jesus Christus und die Bibel erheben keinerlei Regierungsansprüche in dieser Welt. Es geht 
in der Bibel ausschließlich um den Glauben an GOTT, Jesus Christus seinen Sohn und das 
„Ewige Leben.“ Weitere Ansprüche werden nicht gestellt. 
 
Der Koran gestattet Lüge gegen Ungläubige, wenn es zum Vorteil für den Islam ist. 
Gegenüber den sogenannten „Ungläubigen“ das sind insbesondere alle Christen und alle 
Juden und alle, die nicht an den Islam glauben sind die Islamisten nicht verpflichtet 
irgendwelche Verträge oder mündliche Zusagen einzuhalten. Die Bibel fordert dagegen alle 
Menschen zur absoluten Wahrheit auf. Eine Lüge, Unwahrheit oder auch Notlüge gilt als 
Sünde vor GOTT. 
 
Der Koran fordert dazu auf alle Feinde, damit sind alle „Ungläubigen“ gemeint, zu 
suchen und zu töten. 
Tötet eure Feinde, wo immer ihr sie auch finden werdet heißt es im Koran. Der Islam 
legitimiert im Koran die Tötung von Unschuldigen und Selbstmordattentaten mit dem Verweis 
auf den Ausnahmezustand, in dem Verbotenes erlaubt ist. Der Koran befiehlt - ohne 
Ausnahme - alle "Ungläubigen" - also nicht Moslems - zu töten, wenn sie nicht zum Islam 
konvertieren. Würden weltweit alle Moslems den Koran lesen und ernst nehmen, dann wären 
alle Moslems islamische Terroristen. Gott sei dank lesen die Moslems so wenig den Koran, 
wie die Religionsanhänger der evangelischen und katholischen Kirche die Bibel. Hinzu 
kommt noch, dass der Islam stark ist in den ärmsten Gebieten der Erde, wo viele Menschen 
weder lesen noch schreiben können und es keinen Koran gibt. Sie glauben einfach dem, was 
Ihnen ein islamischer Mullah predigt. Das kann dann mehr oder weniger friedlich oder 
kriegerisch sein. Jeder der den Koran liest, und ich haben den Koran und die Bibel gelesen, 
muss feststellen, dass der Islam eine Religion zur Unterdrückung und Vernichtung der 
Menschheit ist. Der Koran beinhaltet in seinen Aussagen genau das Gegenteil von dem, was 
die Bibel sagt. Der Koran schreibt, wenn man militärisch schwach ist, soll man täuschen und 
lügen. Wenn man überlegen ist, soll man töten und vernichten. Der Islam beschreibt die 
Christen und die Juden als Schweine und Affen. Das ist das wahre Wesen des Islam. Wenn 
irgendeine politische Partei in Deutschland in ihrer Satzung stehen hätte, dass sie alle 
anders Gläubigen töten will, dann würde diese sofort gemäß unserem Grundgesetzt 
verboten. Warum geschieht das nicht bei religiös, motiviertem Aufruf durch den Koran? 
 
In der Bibel dagegen steht: „Liebet Eure Feinde, tut Gutes denen, die Euch hassen.“ 
 
Weltweit führt der Koran mit Islamisten Eroberungskriege, mit dem Ziel mit Gewalt den 
Menschen den Islam aufzuzwingen. 
Das geschieht in vielen afrikanischen Staaten, auf den Philippinen, Indonesien, Afghanistan, 
Pakistan, teilweise in Indien und Asien, auf den Malediven und gilt auch für alle 
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Nordafrikanische Staaten, wie Marokko, Libyen, Tunesien und jetzt in Syrien, dem Irak und 
auch im Gazastreifen und in den Palästinensergebieten, wo kein anderer Glaube geduldet 
wird. Im Prinzip in allen Ländern dieser Erde, wo die Regierungen und das Militär schwach 
sind. Fast alle Kriege weltweit, ausgenommen derzeit die Ukraine, wurden von Islamisten 
begonnen. In Nairobi sterben derzeit wöchentlich viele Christen, Kirchen werden angezündet, 
Frauen und Mädchen entführt, vergewaltigt, Zwangsverheiratet und verkauft. Das Alles im 
Namen des Islam mit Berufung auf den Koran. 
 

 
 
Dort wo der Islam schwach ist und die Regierungen stark sind arbeitet der Islam mit 
Lüge und Unterwanderung. Eine der Hauptlügen ist: „der Islam ist eine friedliche 
Religion.“ Durch alle Kriege der Islamisten auf dieser Erde ist allein dieser Satz schon 
das deutliche Zeichen des Gegenteils.  
 
Islamisten entschuldigen Gewalt und Krieg mit dem Hinweis auf die Kreuzzüge der 
„Christen“ im Mittelalter gegen Jerusalem 
Fast immer wird von den Moslems bei der Frage nach Gewalt und Krieg im Koran damit 
geantwortet, dass die Christen mit den Kreuzzügen im Mittelalter genauso kriegerisch seien 
wie der Islam im Koran. Geschichtlich ist das wahr, aber mit einem großen Unterschied 
zwischen dem Koran und der Bibel. Nirgendwo in der Bibel steht, dass Christen sich 
aufmachen sollten Krieg zu führen und Jerusalem einzunehmen. Dagegen fordert der Koran 
zum Eroberungskrieg und Tötung aller „Ungläubigen“ auf, bis die Weltherrschaft erreicht ist. 
Die Kreuzzüge im Mittelalter zur Befreiung von Jerusalem waren eine reine 
Machtentscheidung der damaligen Päpste in der katholischen Kirche, die zu ihren Zeiten 
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Herrschten wie Kaiser und Könige auf dieser Erde, aber nicht wie ein Friedensstifter und 
Vertreter GOTTES auf dieser Erde. Auch ist der Begriff Christen in diesem Zusammenhang 
falsch. Denn eine Religionszugehörigkeit zur katholischen oder evangelischen Kirche ist nur 
eine Mitgliedschaft, wie in einem Verein. Christ sein ist eine reine Glaubensentscheidung in 
dem ich tatsächlich an GOTT und an die Sündenvergebung und das „Ewige Leben“ durch 
den Opfertod von Jesus Christus, GOTTES Sohn, am Kreuz von Golgatha glaube, mein 
Leben in die Hände Gottes lege und im Namen des Herrn Jesus Christus um Vergebung 
meiner Sünden bitte. Solange ich keine persönliche Beziehung durch Jesus Christus zu Gott 
habe, bin ich nach der Bibel kein Christ. Es gibt derzeit in Deutschland tatsächlich, real 
gemessen nur maximal 2% Christen. Der Rest der Bevölkerung ist „nur“ religiös oder 
atheistisch. 
Siehe Presseartikel bei WordPress: http://ichthys-consulting.de/blog/?p=1449. 
Die Kreuzzüge wurden von Anhängern der Religion der katholischen Kirche durchgeführt, 
aber nicht von Christen und sind durch die Bibel nicht legitimiert. Dagegen ist jeder Krieg und 
jeder „Heilige Krieg“ der Islamisten durch den Koran gerechtfertigt. Deshalb entbehrt das 
Argument der Moslems, die Christen seien durch die Kreuzzüge im Mittelalter genauso 
kriegerisch wie der Koran mit dem Islam,  jeglicher biblischer Grundlage. Zu Zeiten der 
Einführung des Korans im Jahre 600 bis 700 Jahre nach Jesus Christus Tod gab es in 
Europa als Glaubensgrundlage nur die katholische Kirche. Deswegen setzt der Koran 
Katholiken grundsätzlich den Christen gleich, obwohl die Bibel keine Anbetung der Maria und 
keine Anbetung von sogenannten Heiligen kennt. Schon in den 10  Geboten GOTTES steht, 
wir sollen uns kein Bildnis machen und nicht Bildnisse (Heiligenfiguren oder ähnliches) 
anbeten. Das Neue Testament der Bibel kennt nur Gebet im Namen des Herrn Jesus 
Christus. Alle anderen Gebete haben keine biblische Grundlage und bleiben ohne Wirkung. 
 
Es gibt einen weiteren gravierenden Unterschied. 
Gewalt und Krieg im Alten Testament der Bibel bezieht sich nur auf das Land Israel. Vom 
ersten Tag an, als GOTT den Juden das verheißene Land (Juda / Israel) gegeben hat, 
mussten die Juden darum kämpfen. Zu allen Zeiten und Generationen bis zum heutigen Tag 
wird versucht den Staat Israel und die Juden auszurotten, obwohl GOTT gesagt hat: „dies ist 
mein auserwähltes Volk und am Ende der Zeiten werde ich sie zurückführen in das Land 
Israel, das ich ihren Vätern gegeben habe, denn es ist „Heiliges Land“. Alle Kriege im Alten 
Testament mussten die Juden führen um ihr Land zu verteidigen und nicht auszusterben. 
Der Koran und der Islam dagegen führt weltweit einen Eroberungskrieg um den Islam und 
die Scharia in allen Ländern der Erde einzuführen. Das ist ein gewaltiger Unterschied. 
Deswegen ist auch ein Verweis der Islamisten auf Gewalt und Krieg im Alten Testament der 
Bibel grundsätzlich falsch. Denn jeder Staat dieser Erde hat das weltliche Recht und auch 
das göttliche Recht, sich gegen seine eigene Vernichtung zu wehren. Die Bibel und GOTTES 
Wort sagt, wer Krieg sät, wird Krieg ernten. 
 
Der Koran sagt die Unwahrheit 
Dieser Koran sagt unter anderem aus, dass Gott sein Volk der Juden verlassen hat und es 
keine Juden mehr in Kanaan geben würde. Gott hätte ihn Mohammed und alle seine 
Nachfolger und Glaubensbrüder als die wahren Gläubigen angenommen. Nun gibt es aber 
wieder den Staat Israel in Kanaan und es gibt die Hauptstadt Jerusalem als Hauptstadt der 
Juden. Damit würde der Koran lügen. Weil etwas nicht sein kann und darf was im Koran 
steht, müssen jetzt alle Juden umgebracht und aus dem Land Kanaan (Israel) vertrieben 
werden. Bleiben die Juden in Israel und Jerusalem ist offenbar, dass der Koran lügt 
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und die Unwahrheit sagt. Deshalb wird es zwischen den Juden und den Arabern keinen 
Frieden geben können, solange der Koran und der Islam existieren. Die Israel und Palästina 
Frage hat letzten Endes nichts mit Öl und nichts mit den Palästina-Flüchtlingen zu tun, 
sondern sie dienen dem Islam nur als Vorwand dem Koran zu seinem angeblichen Recht 
verhelfen zu können. 
 
Im Koran wird Jerusalem nicht erwähnt. In der Bibel dagegen über 800 mal. Die Araber sind 
erst 6 Jahre nach Mohammeds Tod in Kanaan einmarschiert im Jahre 638 n.Chr. Die 
Moschee in Jerusalem wurde aber nachweislich erst im Jahre 711 erbaut und erhielt den 
Namen el-Masgid el-Aksa (fernste Moschee). Damit sollte ein Bezug zu einer Nachtreise von 
Mohammed (zur fernsten Moschee) hergestellt werden. Mohammed starb im Jahr 632 n.Chr. 
und war selbst nie in Jerusalem gewesen. Der Anspruch der Araber/Moslems auf die Stadt 
Jerusalem entbehrt jeglicher Grundlage. Die Moschee wurde auf dem Tempelberg des 
heiligen Tempels Gottes errichtet und ist somit eine Entweihung des Tempelplatzes, den 
ursprünglich Gott für sich und sein Volk der Juden selbst ausgesucht hatte. 
 
Die Bibel sagt dagegen, dass Jesus Christus wiederkommen wird in die Hauptstadt 
der Juden nach Jerusalem und die Stadt durch das heute noch zugemauerte Osttor 
betreten wird. 
 

 
 
Das Verhältnis des Koran zu den Frauen - Darüber gäbe es viel zu berichten. Hier nur 
einige wenige Auszüge 
Wenn Deine Frau Ungehorsam ist, sperre sie in das Schlafzimmer ein, schlage sie und tue 
mit ihr, was du willst. Jede Nichtmuslimin kann als Konkubine und Sexsklavin gehalten 
werden. Jeder Ehemann kann jederzeit eine Auszeit von der Ehe nehmen, ums sich anderen 
Frauen, auch der Prostitution zu widmen. Eine Ehefrau kann jederzeit aus der Ehe verstoßen 
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werden. Eine Ehefrau darf das Haus nicht ohne Genehmigung Ihres Ehemannes verlassen. 
Kinder sind ausschließlich Eigentum des Mannes usw.. 
Die Bibel der Christen dagegen sagt: „Liebet und ehret eure Frauen allezeit.“ Eine 
Scheidung ist bei GOTT in der Bibel nicht vorgesehen, mit Ausnahme der Unzucht. 
 
Mehr lesen Sie im kostenlosen Manuskript Islam und Christentum, dass Sie als PDF 
downloaden können. PDF-Download - http://www.wissen-agentur.de/Download-Islam-
Christentum.pdf 
 
Komplett veröffentlichter Presseartikel bei WordPress unter dem Link: 
http://ichthys-consulting.de/blog/?p=2551 
 
 
Auszug aus weiteren interessanten Presseartikeln: 
 
Die humane Kriegsführung von Israel mit völlig unnatürlichen Handlungen einer 
Armee 
http://ichthys-consulting.de/blog/?p=2485 
 
Israel ist Opfer und nicht Täter 
http://ichthys-consulting.de/blog/?p=2480 
 
Krieg zwischen der Hamas und Israel. Die Palästinenser als Bewohner des 
Gazastreifens sind nicht unschuldige Opfer. 
http://ichthys-consulting.de/blog/?p=2453 
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